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Kosten
Bistum Mainz: 19,00 €
Der Teilnehmerbeitrag wird am 30.10.2018 vor Ort einge-
sammelt.

Anmeldeschluss: Freitag, 28. September 2018

Anmeldung mit beiliegender Anmeldekarte oder per E-Mail  
beim Veranstalter (Bistum Mainz, Ökumenereferat). 
 
Tagungsort
Benediktinerinnenabtei Engelthal
63674 Altenstadt
Tel.: 06047 - 9636 -0

Veranstalter
Bistum Mainz
Ökumenereferat
Bischofsplatz 2
55116 Mainz
Tel.: 06131 - 253-867
Mail: oekumene@bistum-mainz.de 

Bischöfliches Ordinariat Limburg
Referat Ökumene
Roßmarkt 4, 65549 Limburg
Tel.: 06431 - 295-350 oder -299
Mail: b.grether@bistumlimburg.de

Anmeldung und Kosten
Ökumene der Gaben – 
Interkonfessionelle Begegnungen 
mit den Benediktinerinnen 
der Abtei Engelthal

Montag, 29. Oktober 2018, 10.00 Uhr bis
Dienstag, 30. Oktober 2018, 13.00 Uhr

Tagung für haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen
und Delegierte in der ACK

Begegnungsort: Benediktinerinnenabtei 
Engelthal, Altenstadt



Anmeldung

Hiermit melde ich mich verbindlich für die Tagung „Ökumene 
der Gaben – Interkonfessionelle Begegnungen“ an:

     
………………………… …………………….………
(Name)   (Vorname)

…………………………………………………………
(Straße)

…………………………………………………………
(PLZ, Ort)

…………………………………………………………
(Telefon)   

…………………………………………………………
(E-Mail)

      Ich komme mit dem eigenen PKW.

……………………… …………………….………
(Datum)   (Unterschrift)

Anmeldeschluss: Freitag, 28. September 2018

Anmeldungen an:
Bistum Mainz
Ökumenereferat
Bischofsplatz 2
55116 Mainz
Tel.: 06131.253-867
Mail: oekumene@bistum-mainz.de 

Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Ökumene-Interessierte!

Ins Leben gerufen wurde das interdiözesane Projekt „Ökumene 
der Gaben“, um die Geschwister, die im „Hause des Christen-
tums“ leben, vor Ort kennenzulernen, um geistliche Gaben aus-
zutauschen. Diese Vielfalt, die es in der ökumenischen Begegnung 
zu entdecken und bestaunen gilt, lebt aber auch im eigenen 
konfessionellen Haus. Und so führt der Weg heuer nicht aus der 
römisch-katholischen Kirche hinaus, sondern hinein: Wir besuchen 
die Benediktinerinnenabtei Engelthal in der Wetterau, was auch 
einem aktuellen Anlass geschuldet ist. 2018 jährt sich zum 750. 
Male die Gründung dieses Klosters, das mit Unterbrechungen bis 
1803 als Zisterzienserinnenkloster die oberhessische Region be-
reicherte und nach mehr als 150 Jahren 1962 dann von Benedik-
tinerinnen wiederbesiedelt wurde. 

Nachdem im letzten Jahr evangelisch-benediktinisches Leben un-
sere ökumenische Begegnung bestimmte, findet diese quasi ihre 
Fortsetzung, indem wir nach der Verortung des Benediktinischen 
in der römisch-katholischen Kirche fragen. Hierbei soll nun in be-
sonderer Weise die Regel des Heiligen Mönchsvaters Benedikt für 
das christliche Leben allgemein im Mittelpunkt stehen. Benedikt 
verstand seine Regel als „Schule“. In dieser Schule verbirgt sich 
vieles an Einsichten, die allen Christen heute noch Hilfen zu geben 
vermag, um in die Freiheit der Kinder Gottes tiefer hineinzuwachsen.

Während des gesamten Aufenthalts wird die Äbtissin des Klosters, 
Mutter Elisabeth Kralemann, uns begleiten. Die beiden Tage in der 
Abtei werden grundsätzlich durch die Gebetszeiten der Schwestern 
strukturiert. 

Sie sind herzlich eingeladen!

Brigitte Görgen-Grether und PD Dr. Alexander Nawar

Montag, 29. Oktober 2018

10.00 Uhr  Beginn mit Begrüßungskaffee
 (Begrüßung, Vorstellungsrunde, Erwartungen)
12.00 Uhr Mittagsgebet
12.30 Uhr  Mittagessen
13.30 Uhr Rundgang mit Blick auf die Geschichte des Klosters
15.00 Uhr Kaffee
15.30 Uhr Benediktisches Erbe
18.00 Uhr Vesper
18.30 Uhr Abendessen
20.00 Uhr Komplet
20.30 Uhr Begegnungen

Dienstag, 30. Oktober 2018
7.30 Uhr Laudes + Messe
8.30 Uhr Frühstück
9.15 Uhr Die Regel des Hl. Benedikt gelesen für unser Leben
10.15 Uhr  Pause
11.30 Uhr  Einheit: Rückblick und Ausblick
12.00 Uhr  Mittagsgebet
12.30 Uhr Mittagessen und Rückreise


